
 

 
SFU CAMPUS PRATER 

 

 

 

 

Die Sigmund Freud Privatuniversität baut im Wiener Prater in unmittelbarer Nachbarschaft zur neuen 
Wirtschaftsuniversität, zum Erholungsgebiet der Donauauen und nur zwei Gehminuten von der U2 (Station 

Messe) entfernt, ihr neues Universitätsgebäude. 
 

Der Campus wird durch ein angrenzendes Studentenheim abgerundet. 
 

Das Universitätsgebäude wird die Fakultäten und Institute der SFU mit der erforderlichen Lehrinfrastruktur 
beherbergen sowie die umfangreiche psychotherapeutisch/psychologische Ambulanz. 

 
 

Spatenstich für das Gebäude ist am 02.04.2013 um 11.00 Uhr mit Bürgermeister Dr. Häupl. 
Die Eröffnung des SFU CAMPUS PRATER ist für den 01. März 2015 geplant. 

 
 
 

www.sfucampusprater.at 
 

http://www.sfucampusprater.at/


SFU CAMPUS PRATER 
 

Das neue Universitätsgebäude der Sigmund Freud  
Privat Universität Wien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

Die neue SFU liegt zentral im Prater, 
am Beginn der Praterauen, neben der 
neuen Wirtschaftsuniversität, der 
Wiener Messe, dem Wurstelprater und 
zwei Hotels, in einem Campus, 
zusammen mit einem Studentenheim 
und einem weiteren universitären 
Gebäude. 

 

Das Bild zeigt die Frontansicht der 
SFU mit dem Haupteingang. Von einer 
neuen Fußgängerzone aus betritt man 
die Stufen zum ersten Stock der 
Privatuniversität, der Lobby. In dieser 
sind das Auditorium Maximum sowie 
ein Cafehaus untergebracht. Der Blick 
in die Praterauen ist offen. Deutlich 
wird auch der Kristallkörper des 
Gebäudes. Rechts neben dem SFU 
Gebäude befindet sich das 
Studentenheim. 

Der Blick aus der Perspektive der 
psychotherapeutischen Ambulanz in 
dem zu den Praterauen offenen 
Innenhof. Die Psychotherapeutisch/ 
psychologische Ambulanz bietet etwa 
2000 Patienten Behandlungs-
möglichkeiten für verschiedenste 
psychische Nöte und ist im Parterre 
der SFU untergebracht. 

 

SFU 



 
Der Blick in das Innere des SFU 
Gebäudes zeigt eine lichtdurchflutete 
Gebäudestruktur, die eine offene 
Kommunikation fördern soll.  

Das Innere spiegelt den Geist der 
Psychotherapie und der Psychologie, 
ein Begegnungs - und Forschungs-
standort der besonderen Güte wider. 

 



Die Sigmund Freud PrivatUniversität (SFU) 
wurde 2004 gegründet. Ihre Akkreditierung 
erfolgte ein Jahr später. 

 

Die SFU bietet Studienprogramme in 
Deutsch und Englisch an. Das englische 
Studienprogramm ist ein Magnet für 
Studierende aus der ganzen Welt. 

 
Das Ausbildungsangebot der SFU umfasst 
Studienlehrgänge in Psychotherapie-
wissenschaft, Psychologie, Lebens- und 
Sozialwissenschaften. Das Studium der 
Psychotherapiewissenschaften ist weltweit 
einzigartig und wird nur an der SFU angeboten. 

Die Studienprogramme der SFU werden in 
Wien, Paris und Ljubljana angeboten; geplant 
sind zwei weitere Standorte – Berlin und 
Mailand.  

 
Neben der Forschung in den genannten 
Bereichen hat die SFU Forschungsinstitute in 
den Gebieten Traumabehandlung, Sicher- 
heitsforschung, Gesundheitspsychologie, 
Cultural Studies etc. 

 

Alfred Pritz, Rektor der SFU 

SFU - Die PrivatUniversität 

 



Studieren an der SFU 
Akkreditierte Studienprogramme 
 
Die SFU bietet  folgende Studienprogramme an: 

Psychotherapiewissenschaft  
(in Deutsch und Englisch) 

Psychotherapieausbildung  
Teil des Studiums der Psychotherapie-
wissenschaft ist einerseits die theoretisch-
akademische Ausbildung, andererseits die 
praktische Anwendung dieses Wissens. 
Selbsterfahrungsgruppen und klinische 
Erfahrung sind integraler Bestandteil des 
Studiums der Psychotherapiewissenschaft. 
Dabei kooperiert die SFU mit österreichischen 
Psychotherapie-Ausbildungsvereinen. 
 

Studiengang Bakkalaureat 
- Schwerpunkt Psychotherapiewissenschaft 
- Schwerpunkt Lebensberater 

    6 Semester (Bakkalaurea/Bakkalaureus) 

Studiengang Magisterium 
4 Semester (Magistra/Magister) 
 
Doktoratsprogramm  
6 Semester (Dr. scient. pth.) 

Psychologie 
 

Klinische Psychologie und Wirtschafts-
psychologie. 
 
- Bachelor Programme 

     6 Semester (BSc.) 
- Master Programme 

     4 Semester (MSc.) 

 

 



Institute und Abteilungen   
 

 

 
 
Institut für Psychotherapiewissenschaft 

Psychotherapeutische 
Ambulanz 
 

 

 
Die SFU betreibt eine psychotherapeutische 
Ambulanz. Diese besteht aus einer 
Erwachsenenklinik und drei Kinderkliniken (in 
Erdberg, Stadlau und in der Andreasgasse). 
 
 
 
Die Ambulanz ermöglicht den Studierenden 
die psychotherapeutische Ausbildung im Haus 
zu absolvieren; damit besteht eine optimale 
Übereinstimmung zwischen theoretischem 
und praktischen Ausbildungsteil zum 
Psychotherapeuten.  
Die Absolvierung der Trainingsstunden ist auf 
Deutsch und Englisch möglich. 
 
 
 
Die Psychotherapeutische Ambulanz der SFU 
ist die größte psychotherapeutische Ambulanz 
in Österreich, an der 400 Patienten pro Woche 
behandelt werden. 
 
 
Die internationale Abteilung der 
Psychotherapeutischen Ambulanz der SFU 
berücksichtigt auch die Bedürfnisse von 
Immigranten. Die Behandlungen werden u. a. 
in  Arabisch, Chinesisch, Kroatisch, Englisch, 
Französisch, Italienisch, Japanisch, Persisch, 
Polnisch, Russisch, Serbisch, Spanisch und 
Türkisch angeboten. 
 

Institut für Psychologie 

 Institute für Sicherheitsforschung  
Forschungsstelle für europäische  
Sicherheitsforschung 

Institut für Vergleichende Vermögenskultur 
und Vermögenspsychologie 

 
Institut für Gesundheitsrecht und –wissenschaft 

Institut für Alternsforschung 

Institut für Verhaltenssüchte 

Abteilung neurowissenschaftliche Grund-
lagen der Psychotherapie  

Abteilung Kinder- und Jugend-
psychotherapie  

Abteilung transkulturelle und wissen-
schaftsgeschichtliche Forschung in der 
Psychotherapie  

Abteilung Psychotherapie im Gesund-
heitswesen 

 



Forschungsprogramm
 

 

Die Forschungsprojekte der SFU sind schwer-
punktmäßig Projekte der Psychotherapie-
forschung (PTF) und wenden quantitative und 
qualitative Designs an. Diese Projekte sind für 
Studierende auf allen Stufen (BA, MA, PhD) 
offen. 

Die Forschungsprojekte verstärken die 
Kooperation mit unseren Partneruniversitäten in 
Frankreich, Kanada, Slowenien, Deutschland, 
Russland, Ukraine, China, USA, Nigeria und 
Italien. 

 

Forschungsthemen sind u.a.:  

Ambulanzforschung, Psychotherapie in Europa, 
Transkulturelle und wissenschaftsgeschichtliche 
Forschung in der Psychotherapie, Messie 
Forschung, Standardisierter Therapieschulen-
dialog, Therapieschulenreflexion etc. 



Forschungsbereiche an 
der SFU 
 
Ausbildungsforschung 
Wie verläuft die Entwicklung von jungen 
TherapeutInnen, in deren Psychotherapie-
ausbildung? Was sind deren Erfahrungen und 
welche Variablen (Erwartungen, Persönlich-
keitsmerkmale, emotionale Kompetenz etc.) 
verändern sich während der Psychotherapie-
ausbildung? Ein breites Studiendesign mit 
Fragebogen-Erhebung (Langzeitstudie mit 
statistischer Auswertung) und narrative 
Interviews (Langzeitstudien mit  Inhalts-
analysen). 

Psychotherapiewissenschaft  
Die SFU etablierte ein Forschungsprogramm, 
das die historischen, legislativen und 
vergleichenden Aspekte der europäischen 
Psychotherapieszene zum Gegenstand hat. 
Bei allen Forschungsanstrengungen in diesem 
Bereich werden qualitative Methoden 
angewandt (narrative oder semi-strukturierte 
Interviews und qualitative Inhalts- und 
Content-Analyse). 
 
Managementpsychologie 
Das Projekt „Women in Leadership 
Positions“ erforscht die emotionalen 
Dilemmas von Frauen in Führungs -
positionen unter Anwendung qualitativer 
Methoden in Kooperation mit der 
Universität von Toronto. 
 

Geschichte der Psychotherapie 
Die Forschungsgruppe erkundet das 
menschliche Bewusstsein und Unbewusste im 
sozialen, kulturellen und historischen Kontext. 
Beforscht wird die historische Entwicklung der 
Psyche und der Psychotherapie. 
 Ethnopsychoanalyse 
Der Forschungsschwerpunkt der 
ethnopsychoanalytischen Forschung liegt in 
Afrika und China; dabei wird die Geschichte 
dieser Disziplin selbst ebenfalls diskursiviert. 
 



Summer Schools 
& Workshops 

Die SFU bietet in den ersten zwei Juliwochen den 
Studierenden die Möglichkeit, die Ferienzeit zur 
Weiterbildung und Vertiefung zu nutzen. Die 
zweiwöchige Summer School verbindet Vorträge 
über unterschiedliche Therapieschulen und 
Schwerpunkte mit ausführlichen Diskussion und 
psychotherapeutischen Selbst- und Gruppen-
reflexionen. Die Research Summer School 
vertieft eine Woche lang das Forschungswissen 
der zukünftigen Psychothera-peutInnen. 
 
 
 
Die SFU organisiert während des Studienjahres 
Workshops (z.B. Conquer and Explore) und 
Vorträge mit internationalen Koryphäen (Otto F. 
Kernberg, Irvin Yalom, Sophie Freud, Daniel 
Stern, Muhammad Yunus und andere). 
 

 

Otto F. Kernberg 
Ehemaliger Präsident 
der Internationalen 
Psychoanalytischen 
Vereinigung, 
Im Juni 2012 an der 
SFU 

Muhammad Yunus, Nobelpreisträger 2006 

Sophie Freud 
Irvin Yalom, Emeritierter Professor für Psychiatrie, 
Psychoanalytiker, Autor 

Summer School 
 

Daniel Stern, Psychoanalytiker, Schwerpunkt Säuglings-
forschung 



Studentenaustausch 
und Gastvortragende  
 
SFU als „study-abroad 
partner“ 
 
Die SFU begrüßt Studenten aus der ganzen 
Welt, um an den Studienprogrammen der 
Psychotherapiewissenschaft und der Psycho-
logie teilzunehmen.  
Wir sind an einem regen Austausch von 
Studierenden und Lehrenden zwischen der 
SFU und den einzelnen SFU-Standorten sowie 
ihren Kooperationsuniversitäten interessiert. 
 

ERASMUS 
 
Die SFU ist Teil des europäischen 
Studentenaustauschprogramms ERASMUS.  
 
Der Lehrenden-Austausch im Rahmen des 
ERASMUS-Programms ermöglicht den SFU-
Studierenden einen vielfältigen Einblick in 
aktuelle Forschungsansätze.  
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